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Bebauungspläne überarbeitet 

 

Uberlingen (hpw). Noch einmal überarbeitet wird sowohl der Bebauungsplan „Zum Hecht“ als auch 
der Bebauungsplan „Westliche Mühlbachstraße / Westliche Nussdorfer Straße“ vor einer zweiten 
öffentlichen Auslegung. Über einzelne Anregungen und Bedenken hinaus war das Gremium zu neuen 
Erkenntnissen über mögliche unerwünschte Folgen bei der Bebauung gekommen. Bei der 
nichtöffentlichen Vorberatung hatte der Bauausschuß den Entwurf mit durchgängigen Baustreifen 
noch einstimmig befürwortet. Allerdings ohne sich einiger Konsequenzen bewußt zu sein, wie es nun 
hieß. Deshalb revidierte der Gemeinderat diese Empfehlung.  

Bernadette Siemensmeyer (LBU/Grüne) hatte Bedenken gegenüber den vorgeschlagenen 
Flächenbändern für die Bebauung anstelle von konkreten Baufenstern formuliert. Als eklatantes 
Beispiel nannte sie ein Grundstück in der Schreibersbildstraße, auf dem nach einer Drittelung statt 
einem nun drei Gebäude entstehen können. 

Stadtplaner Andreas Gorgol erkannte hier zwar eine Sondersituation, die in Nußdorf nicht gegeben 
sein. Die aufgekeimte Skepsis konnte er allerdings nicht ausräumen. 

 

 

 


